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Wolfgang Baasch und Bernd Heinemann: 

SPD-Fraktion unterstützt Protest der Hebammen 

Zu der Mahnwache des Landesverbandes der Hebammen auf dem Asmus-Bremer-Platz in Kiel 
erklären der sozialpolitische Sprecher der SPD-Landtagsfraktion, Wolfgang Baasch, und der 
gesundheitspolitische Sprecher Bernd Heinemann: 

Wenn wir nicht sehenden Auges die wohnortnahe Geburtshilfe in Schleswig-Holstein verlieren 
wollen, müssen wir die Existenz der Hebammen sichern. Es wird höchste Zeit, dass auch 
Gesundheitsminister Garg zu einem Runden Tisch einlädt, um Lösungen für das Problem der 
überhöhten Haftpflichtversicherung zu finden. Weiterhin erwarten wir dringend eine Initiative über 
den Bundesrat oder die Gesundheitsministerkonferenz, die den vorliegenden Vorschlag eines 
bundesweiten Versicherungsfonds endlich ernsthaft prüft. 

 


